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Paddeln und Fotokunst für saubere Flüsse und Meere! 
 
Das Clean River Project ist ein mehrfach ausgezeichnetes Umwelt-, Kunst- und Bildungsprojekt, das sich bundesweit 
für saubere Flüsse und Meere einsetzt und es sich zum Ziel gemacht hat, die Plastikmüllverschmutzung in deutschen 
Gewässern zu senken. Unsere Devise dabei lautet: Aufräumen, Aufrütteln, Aufklären!

Bei unseren CleanUps  räumen wir mit freiwilligen Helfer*innen auf. Im Kanu und zu Fuß befreien wir gemeinsam 
Flüsse von Plastikmüll. Anschließend setzen wir den gesammelten Müll kreativ in Szene. In unseren  
Fotokunst-Ausstellungen rütteln wir auf und steigern das Bewusstsein für die Problematik. Darüber hinaus halten wir 
Vorträge und organisieren Schulprojekte. Unser Ziel ist es, Verhaltensänderungen bei jeder*m Einzelnen anzustoßen, 
einen bewussten Umgang mit Plastik als Wertstoff zu fördern und gemeinsam etwas zu verändern! 

Weitere Informationen:  
www.cleanriverproject.de  
Projektvideo: https://www.youtube.com/watch?v=sDqrO8pPEmM    

http://www.cleanriverproject.de/
https://www.youtube.com/watch?v=sDqrO8pPEmM
http://www.cleanriverproject.de/
https://www.youtube.com/watch?v=sDqrO8pPEmM


 

Clean River Project e.V. 

Die Geschichte:  

Bisher sammeln wir durchschnittlich  50.000 Liter Plastikmüll  im Jahr aus deutschen Gewässern. 

Auch 2020 hatten wir wieder viel vor. Leider wurden wir aufgrund der Corona-Krise etwas ausgebremst. 
Nichtsdestotrotz haben wir es geschafft, in diesem Jahr bereits 17 kleinere CleanUps veranstalten und rund 45.000 
Liter Müll zu sammeln. 

2019 stand ganz im Zeichen von Paddeln und Fotokunst für saubere Flüsse und Meere! 
Im Rahmen der CleanUp Tour paddelte Stephan Horch mit vielen Mitstreiter*innen 823 km im Kajak von Koblenz bis 
nach Berlin. 30 Tage war das Team unterwegs und veranstaltete auf seinem Weg nach Berlin in sieben Städten 
CleanUp Events, bei denen viele Freiwillige zum Müllsammeln kamen und gleichzeitig die mobile Fotokunst-
Ausstellung besuchten. Insgesamt konnten wir 2019 rund 75.000 Liter Müll aus deutschen Gewässern sammeln und 
damit einen neuen Jahresrekord aufstellen. Das Video zu unserer CleanUp Tour 2019 findest Du hier:  
https://youtu.be/dRlkMudpFZE 

Im Dezember  2018  wurde das Clean River Project mit dem  Deutschen Engagement Preis in der Kategorie "Leben 
bewahren" ausgezeichnet. Zuvor gewann es den Start Green Sonderpreis  "Neue Perspektiven“. 
In diesem Jahr wurde das Clean River Project darüber hinaus als Gewinner des Umweltpreises Rheinland-Pfalz 2018 
zum Thema "Wasser ist Leben" gekürt. Außerdem haben wir die SWR Ehrensache gewonnen und wurden im Frühjahr 
2018 mit dem  Zukunftspreis Heimat der Volksbank RheinAhrEifel und dem Ideenfutter Wettbewerb in der Kategorie 
Sport ausgezeichnet. 

Seit der Vereinsgründung 2016  ist viel passiert, unser Team ist gewachsen und Stephan ist schon lange kein 
Einzelkämpfer mehr. 

2012  wird das Clean River Project von dem Künstler und Freizeitpaddler Stephan Horch gegründet und erregt mit 
seiner Fotokunst aus gesammeltem Plastikmüll erstes Aufsehen. 
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Hintergrund - die Plastikmüllverschmutzung unserer Gewässer  

Die salzige Luft, die Wellen, das ewige Blau. Wir Menschen sind fasziniert vom Meer und von den Geheimnissen, die 
es birgt. Wir verbringen Traumurlaube am Strand, essen einheimische Fischgerichte und erfreuen uns an der bunten 
Artenvielfalt unter Wasser. Doch der Schein trügt. Jährlich landen rund 8 Millionen Tonnen Plastikmüll in unseren 
Meeren, das ist eine LKW Ladung pro Minute. Neben der Schifffahrt und der Fischerei als Verursacher, gelangen rund 
80% des Mülls vom Land über die Flüsse in die Meere. Der Rhein beispielsweise transportiert jedes Jahr bis zu 31 
Tonnen Plastikmüll in die Nordsee. Ein Großteil davon sind unachtsam weggeworfene Verpackungen und 
Einwegprodukte. Wale und Seevögel verhungern mit vollem Magen, andere Meeresbewohner verenden qualvoll, weil 
sie sich in Netzen oder anderem Treibgut verfangen. Wenn nichts geschieht, könnten unsere Ozeane schon bald zu 
Meeren aus Plastik werden, denn es können mehrere hundert Jahre vergehen, bis sich das Plastik zersetzt hat. 

Doch nicht nur marine Lebewesen sind von dieser enormen Verschmutzung betroffen, erste Studien zeigen, dass das 
sogenannte Mikroplastik bereits im menschlichen Körper nachweisbar ist. Nur durch schnelles Handeln kann die 
Verschmutzung gesenkt und die Zukunft unserer Ozeane gesichert werden. Das Clean River Project setzt sich nicht 
nur aktiv für die Reduzierung der Verschmutzung ein, sondern leistet Aufklärungsarbeit, um einen 
Bewusstseinswandel hin zu mehr Nachhaltigkeit in Gang zu setzen. Denn das Problem beginnt meist vor der eigenen 
Haustür. Noch mehr Informationen unter: www.cleanriverproject.de  


